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dn lmltiue Beridt aus dem Grofen Hauptquartier,

Gropes Hauptquartier, 27. Degember, vormittags,

Weftlidher Kriegsfdauplag.
Sn Glandern eveignete fid) geftern nichtds Wefentliches. Englijhe Sdiffe zeigten fich heute morgen.
Sitddftlich Albert madyte der Feind einen vergeblihen BVorftop auf La BVoijelle, dem heute frith ein

erfolgreidher Gegenjtop unjerer Truppen folgte.
Franzdfifdie AUngriffe im Meurifjons-Grunde (Urgonnen) und jiiddftlich Verdun braden in unjerem

Gener zujanmen.

Qn Oberelfap griffen die Frangofen unfere Stellungen Bitlich der Linte Thann-Dammertivd) an.

Samtlidhe Ungriffe wurden

suritdgejchlagen.

Jn den erften Nadptftunden jesten fidh die Frangofen in BVefi

einer widptigen Hohe Bitlich Thann, wurden aber duvch einen friftigen Gegenangriff wieder geworfen. Die

Hihe blied feft in unjervem

mit, dab geltern um 12%2 Uhe mittags ein feind=
lies Ffugseug iiber Gheernef Demerki
wurde. s wurde von britiiyen Fliegetn ve -
folgtund befdyoijen. Bon drei Gaiifien
getroffen, kam es iiber dem Pieere auber Gidl.

us Gheernel witd hiersu weiter beridytet,
bap deei englildye Flugseuge dem deutiden Flug-
jeug den Weq abjuidineiden verjudyten. Diefes

Befig.

Oeftlidher KRKriegfdhauplag.
In Oft- und Weftpreupen feine Verdanderung.
Sn 20 len maﬁn unfere Angriffe am Bzura-Rawia=-Abjdynitt langfam weiteve Fortjdhritte. SHOIftlichH

( ¥ enfive erfolgreid) fortgejest. Ruifijche Angriffe aus fiidlicher Nidhtung auf Inowlods

wurden unter fdhweren BJerlujten fiir die Rufjen zuviidgejdhlagen.

Die deutjchen Flieger iiber der Themje.

fonbdon, 27. Des. Das Kreiegsamt teilt | veridywand jedody au idyned in dem Dunit, der

iiber dem Dieer lnp. Meber bem Sand wat die Luft
gon3 Rine. G5 wurden keine Bomben abgeworfen.
Die Bewohner von Gouthend ingen ge-
tade bei Tiid, als fie durdy GeidiiGleuet
etifyredit wurden. Taujende eilten nady dem
Gtrande und fudyten die Luft mit Ferncohren ab.
Gie fnhen jweideutideFlugseugein
groger Hihe idsnell nady der Mordiee fliegen.

Sondon, 27. Des. Didter Nevel und
Tinditille ermdglidyten am eriten Weihnadyts-
[eiertage demdeutiden(upseuqevom
Ulbateostyp, die RKiiftenwadyen su paiiieren. Als
fidy bei Gheernel det Tebel lidytete, wurde das
Slugzeug entbedit, war aber idinell wieder vet=
idmunden. Dacauf wurde es wieder bei Gra -
vesend fignalifiert. Gein 3iel war offentar
London Bei Grith wurde das Flugseun von

Oberfte Heeresleitung.

englildyen Fliegern abgeidnitten und die Themje
entlang uriidigeinnt.  dns deutide Flugseug
{log iiber Gfier nady der Gee, wobei es an vets
iyiedenen Bunkten von Luitidifioeidiicen be-
itofien mwurde. Das Feuer wurde erwidert.
Glieplich gelong es dem deutiyen Upparat, in
dem fidy suiommensiehenden Mebel 3 ent-
kommen. Die engliiden Fluseuge kefrien

unbeidyiidigt nady ihren Gtationen suriids.

Detr Niicfzug der Nufjen von der Bura.

KRopenbhagen, 27. Degember.
flup in langjamer Niidwdaristonzentrierung.

die neue polnijdhe Schlachtfron

Bon Gnolandern aufgebradie nor-
egiithe und. dilnijdhe Dampier.

(B.3.%) Kopenhagen, 27, Dej. Dot
norwegiide dampfer ,Romsdal“ von Rewnork
nad) Diinemark unierwegs it von engliiyen
fitiegsidiffen auigebradyt und nady Kitkwall
iibergefiibet worden. Der Dampier it mit Ge-
treide und einer grogen Menge Uluminium be=
Inden, dns nad) orwegen beftimmt war. Die
normegiide Regierung foll die Garantie nbpeben,
bﬂiknhus Hluminium in Norwegen verbraudyt
wird,

Der Dampler , Botnia“ ift au} der Reife von
dslond nady Kopenbagen von einem englijen

t der Nuijfen.

Kriegsidiil aujgeoracht und nnch Kitkwall ge-
fiiyet worden. Bon dort wird der dinijde Damp-
fer ut Unterjudiung der Sadung nad) Leith ge-
bradyt werden.

Beipnadistampie in Flandern.

Umfiterdam, 27. Dej. ,Telegennf”
meldet aus Gluis: Am etften Weihnadts-
feiertnp wurde kein Kanonendonner gehirt,
bis auf die Gxplofionen von drei angejdwemmten
Dinen bei Jecbriigge und Geidyiislener gegen
einen englijyen Flieger, ver fidy hody iiber dem
fiiitengebiet seigte und dann wieder davon flog.
Uls ein Treffer erzielt wurde, war es Mill in

borinet von det Yjer her, wie nue je auvor, und
nud) Marinegeldiite liegen fih hiten. 3n der
Weihnadytsnadit  ectonten an  veridiedenen
Bunkten in der Nihe der Grenge die Lieder der
Deutidhen, 3nfolge didyien NMebels, der am
Abend des 25. Dejember fid) ploglidy iber die
Kilite lagerte, honnte den Deutidyen ihre Weib-
nadjtsireude nidyt geftdet werden, dody es wurds
{hacie Wadyt gegen Uebereaidungen gebalten.
Juraeit herejdt siemlid Idmrler Sroll, audy weht
ein rauher Wind. (B, 3

die ‘lllliﬂfl]llllll[l ﬂ!ﬁ Selligen
Rrieges.

gony Weftllondern. Am jweiten Weihnadyts-
feiertng aber tdnte wieder fehr beftiger Geldiig-

Rom, 27, 9es. Uus Konitantinopel witd

Die Jeitung ,Polititenv meldet, die Rufjen befinden fih nunmedhr audh am Vzuras
Die Heftigleit der deutidhen und dftevrveidhijdhen Vorjtdpe bedroht

gemeldet: 3m Kaukajus hat der kurdiide Baitak
feinen Gtamm dem Sommandanten des 10. Yes
meekoeps sur Berfiigung geftelit. Im Gudan
haben trof Ddes ‘Belogerungszuitandes Ddie
Gtdmme von Danre den Heiligen Krien prokin-
miett, und die indifden Truppen abgelehnt,
gegen ihre Glaubensgenofien su kimpien. Die
engliidyen Behrden fiehen daraui 30 Goldaten
hiingen. 3In Tunis erhliitten die Tuaregs Dden
feiligen Krieg. Yus Tarokko wird die Riiu~
mung von Fej bejfitipt. 3u Nbdul aliks
Dnbnen ftedmen viele andete Gtimme. Die frane
sofiihen Truppen hongentrieten fich gegen Gan
Gerl. (3. 2)
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Wolfe auf dem Shlachtfelde.

Gine padende & Sgene_von einem Shladhtield m
fand 1d»|1b€ﬂ ber Brief eined rujjijchen Tfiiz
u.gh de Blatier aus einer Rigaer Beitung iibe
jing an, bunfel jn werben, als idh ermw
ber dmmt ,,Sd) batte fein *m,‘ulruh' ob-
i) bier fdon feit dem frithen Morgen lag, aber
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Yugenblid, dba ih von dem Splitter ciner Granate
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vorgeftiivmt itber bas 1uc te Bbe Qand. Wieber horte
Ld) dag St der Sterbenden, job Ddie unter dbem
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ibre Stimmen vevjanfen
Gehrapuells, Jd) erinmerte nud)
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mehr. 1nd al3 id) erwadhte, da lag
id) da, bie cingige lebende Seele auj dem berlaffenen
Jeld, didy mit Toten bededt. Jd) war
fte idh, aber nidht jdwer, wie fid
nadhher beraugitellte, und inbem i)y micd) auf meinen
unberlebten "Im ftiigte, Blidte i) Dbin 1iber ba3
Shladtield. Trop Dder jtarfen Schmersen in_ meiner
Zchulter  und rofen ‘Bxumer[uhta durd) meine
m\unbc jtellte i mic) auf die Fiige und auf meinen
Eiibel geftitt jcleppte i) midh vorwirts, hin und ber
{dwaniend ein_ Betrunfener. Nur gan; langlam
!um idh vorwdrts und mupte oft jteben bleiben. Lnnhdw
batie idh die exjte Gruppe von Bitihen erreicht; aber da
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gwwang mid) ploslich labmender Schreden, ftebea gu
bleiben. Aus nunm Gntfernung — jo {dhien ed mir
wenigitend — fam dag Heulen eined eingelnen Wolfes.

@3 Tlang unaudjpredylich lmlnndwhvd] und furdytbar in
diefer ftillen Winternacht. Gin anberer Wolt antwortete
in demjelben langgejogenen, widerfihen Tom, aber viel

naber bei mlr und dann hirte i) ein PHeulen rings
um mid) ber, obne Paujen, lanter und lauter anwad)jend
und jeden Moment graplicer. I bin fein Feighng.
Xy bin ein guter Jager und habe viele Wilfe auf der
Saad t; aber wn:- |d1 in diefer Nacdht auf dem
\_d)hdgmm Dorte, ann i) niemal8 vergefjen.

Diejes wiijte, idrille (\5 huxl da3 mid) Wwie eine Sette
umjdlog, fam mﬂn\ und uabex, birelt auf den Mittels
108

punft bed Streif in bem ich ftand. “:rh atmete
faum nod), da idy diefes ,Songert der olle” horte. I
jab tiar, daf es feine Mogldfeit der Rettuny

fiiv mid) gab, wenn fie mid) jonden. lnd auf einmal

ranute id) — wie i) 8 fertig bradte, weify 'idy heut nody
nidt — auf brei, vier Bitihe am Rande ded Waldes
u und larf xmd) unter ibnen rl?g ?m Jdh war ent-
gdslnﬂ':n, gu fampfen, jo lange onute. b Hatte
meinen gelabenen Stedolver und meinen Sabel. Jmmer -

naber famen die Wolie; ihr Geheul erfirllte die Nadht.

Nun waren fie ant Rande de3 Waldes. In der Duntels

beit jab i) die jdredlicdhen @dmnen sivifdhen den

ZB n . Bon den verjhiedenften Seiten Der famen
em Walbe heraus, \dﬂmhn fidh su einer grohen

bunl[rn Serde pujommen und

nuten.  Dann beulte ein anbderer Wolf,

ftanden fo einige Wi~
gang in_ber
Ferne; von dem Schlachtield her antworteten anbdere,
und nun troftete die Herde fort, dicht an den Bitfdhen
hnrbm 3 alaubte bon jedem, er wiirbe mir an den
Uber Teiner Fimmerte fidh um mid.
fie, unendlicy vicle, auf dad Feld, wo bie
Am andeven Morgen nady Sonnen-
man midh bewuptlod aui. Gine Rojafen-
pafrouille hatte mid) aejunden. Wenn i) wieber ind
Feld Tomme, wird mid) bie beiheite Schladt mi
ldlrtdcn, aber jollte id nc:b muml cine foldhe Nadt
?urd}leben dann tviirhe idh, tehe idh frei, wahn-
inmi

aufgang l\nb

BWie man in thmhum Nefeaten wirbt,
erablt dad , Pavifer Journal+ vom 11, Degember: ,Die Enge
linber entwideln die wunderbarfte Erfindungs.
gabe, um junge Reute sum Militdrdienft u betwegen.
famn wan in ber Grafichajt Sent die foigendermafen abges
faften Anfdlige lefen: Jm Friifling Cyhurfion nadh BVerlin!
otellofen mwnd Meife frei. Gute Jadt und voraiiglicdesd
Sdjiehgelinde. Sporteleute von 18 bis 33 Jahren tonnen fich
melden., Die Jahl der Teilnehmer wird auf eine Million be-
jcheantt,

V000009090099 9909009090009000900090090000000900080606900600

3.00,

§8 Prachtband, 512 Seiten, in Ganz-
l' u el' un “n re leinen eleg. geb. Die Geschichte
des Krieges 1914 von Beginn an
5 bl s LD rund

Solcher von Mitkiimpfern zu Wasser und zu Lande

Das bedeutende Werk
Tetsachen des Krieges,
arbeitern beleuchtet unc

erhabenen, die ruhigen und doch so patrioti
und Kaiser Franz Josefs,

4. August, die Erlasse

gebungen haben in dem Werke Aulnahme gefunden, um in jedem

erhalten zu_bleiben
nehmern, Feldpostbr
hochinteressant und b
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d amtlicher Berichte und

mit ca ‘\(\0 Tllustrationen.

bietet nicht nur eine trockene Geschichte des Krieges. Die
wie sie amtlich gemeldet wurden, sind von berufenen Mit-
1 in ihrer Bedeutung yewiirdigt. Die einfachen und doch so
h packenden Worte Kaiser Withelms
eden aus der denkwiirdigen Reichstagssitzung vom
iirsten, die vielen oifentlichen vaterlandischen Kund-
Hause dauernd
Eine grosse Anzahl von Berichten von Kriegsteil-
iefen, Marsch- und Kriegsiieder gestalten den Inhalt
edeutsam. Zahireiche Illustrationen erléutern den Text.
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das Jahrhundert der deutschen Einigung
192 Seiten im Format 34%21 cm, enthaltend:

das Leben des grossen Deutschen und seiner Umgebung, mit zirka
250 teils ganzseitigen Illustrationen nach berithmten Meistern und
nach Originalphotographien, auf Kunstdruck gedruckt,

elegantem gepriigten Einband

3.00 erhiltlich in unseren Geschiftsstellen Gr. Ulrichstrasse 16, Leipzigerstrasse 34, Burgstrasse 7 und in unseren
Bestellungen

nehmen auch alle Zeitungstriiger entgegen.

in hoch

0004006606006 0006400

1222222222 2222222222222 222222222 22222222224 444

600066

V600 eesoes




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1914-1916
	1914


